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Als erstes möchte ich meinem Mann, Larry Querfurth, danken. Ohne seine Unterstützung und Hil-

fe hätte ich diese Arbeit die letzten Jahre nicht machen können. Bedanken möchte ich mich des 

Weiteren bei den Bezirkstrainern Heike Gewehr und Klaus Pregler für die gute Zusammenarbeit. 

Insbesondere Heike stand mir 2012 bei der Betreuung der weiblichen Jugend tatkräftig zur Seite. 

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit. Mein Dank gilt auch Manfred Schmid und den 

Ausrichtern und Schiedsrichtern, ohne deren Einsatz wohl organisierte und zügig ablaufende Tur-

niere nicht möglich sind.  

 

FU11 

Es wurden 2012 4 Ranglistenturniere und eine Bezirkseinzelmeisterschaft abgehalten. Die durch-

schnittliche Teilnehmerzahl lag bei 21. Das ist eine kleine Verbesserung gegenüber dem Vorjahr.  

TSV Detag Wernberg erobert die Top Ten mit zwei Kämpferinnen punktgleich auf Platz eins, Lena 

Grünauer und Katrin Hölzl. 

FU14 

In der U14 gab es 3 Ranglistenturniere und die Bezirksmeisterschaft. Der Durchschnitt der Beteili-

gung lag bei 30. Auch das ist eine leichte Verbesserung im Vergleich zum Vorjahr.  Bei den Top 

Ten lag Jasmin Obergaßner (1. FC Schwarzenfeld) weit vorne mit 1. Platz auf der Opf EM, 2. Platz 

auf der Nord-Bayerischen, 1. Platz Bayerische und 3. Platz  Süddeutsche.  

U17 

Neben der Bezirksmeisterschaft gab es nur 3 Ranglistenturniere, denn die U17 kämpft auf vielen 

Turnieren außerhalb des Bezirks, was sich mit nur 14 Teilnehmern an den RTLs bemerkbar macht.  

Die erfolgreichste Kämpferin der U17 war Alexandra Gantner (ASV Undorf).  Sie erkämpfte sich 

den 1. Platz auf der Nordbayerischen, 5. Platz auf der Bayerischen EM und den 3. Platz auf der 

Süddeutschen.  

 

Bayernpokal  

Wir sind diesmal mit einer kompletten Mannschaft angetreten. Das Abschneiden beim Bayernpo-

kal war mit dem 7. Platz eine große Enttäuschung. Die erfolgreichste Altersklasse war die U14 mit 

11 Siegen in 24 Kämpfen. Deutlich schlechter sah es in der U17/U20 aus. Hier gab es nur 10 Siege 

in 39 Kämpfen. Unsere Gegner waren München und Oberbayern in den ersten zwei Begegnungen 

(9:12 und 8:13). Nach diesen Niederlagen gab es keine Chance mehr auf einen Sieg. Heike und ich 

haben daraufhin in der Begegnung gegen Unterfranken auch den Ersatzleuten eine Gelegenheit 
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zum Kämpfen gegeben. Diese Entscheidung wurde leider von einigen Eltern heftig kritisiert. Das 

fand ich persönlich sehr schade, denn der Bayernpokal ist ein Mannschaftswettbewerb, der nicht 

für Ruhm und Ehre einzelner Individuen da ist. Diese Begegnung wurde mit 4:17 verloren – auch 

nicht viel schlechter als mit der ersten Besetzung.  

Von den 35 Teilnehmerinnen am Bayernpokal hatte somit nur ein einziges Mädchen keine Gele-

genheit zum Wettkampf, weil sie ihr Gewicht nicht hatte und die nächsthöhere Klasse war schon 

voll besetzt.  

Ungeachtet der Niederlage war es ein guter Tag, an dem alle Beteiligten Spaß und Freude hatten.  

 

Lehrgänge 

Der erste Lehrgang des Jahres (ein Tageslehrgang für die U14) fand in Eschenbach statt und war 

mit 51 Teilnehmern gut besucht. Sodann gab es noch zwei Wochenend-Lehrgänge in Freystadt und 

Kümmersbruck mit recht beachtlicher Teilnehmerzahl. Verpflegung und Betreuung war in allen 

drei Fällen hervorragend. Vielen Dank an die drei Ausrichter! 

Zum Jahresende als „Belohnung“ für ein intensives Jahr konnten wir den Olympioniken Andreas 

Tölzer für einen Tageslehrgang gewinnen, bei dem sich ca. 120 Judoka auf der Matte einfanden. 

Andreas demonstrierte seinen Wettkampf-Uchi-Mata und am Nachmittag bei der Bodenarbeit 

seinen „Tölzer-Umdreher“. In den Trainingspausen stand er gerne für Autogramme zur Verfügung 

und ließ sich unzählige Male fotografieren. Ein herzliches Dankeschön an den Kassenwart des Be-

zirks, Wolfgang Baumann, der das möglich gemacht hat.  

 

Die kurze Übersicht in der folgenden Tabelle zeigt die Entwicklung der Teilnehmerzahlen an Be-

zirksturnieren.  

 FU 11 FU 14 FU 17 
 RLT EM RLT EM RLT EM 

2012 21 25 30 22 13 13 
2011 18 16 27 20 14 16 
2010 24 24 21 22 13 17 
2009 29 33 24 20 16 25 

 

Ich freue mich auf ein weiteres interessantes Jahr, auf gute Zusammenarbeit mit allen Vereinen im 

Bezirk und wünsche allen Athletinnen viel Erfolg und Spaß beim Training.  

 
Sandra Querfurth 
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